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wE . 4z . Monrags den 22sten Octyber 1792.

Wöchentliche OstZrieAsche

Anzeigen und Nachrichten
Avertissements.

r Nachdem Se . Könitz !. Majestät von Preussea , Unser
'
allergnäblgster

^ Herr , die Circular,Verordnung vom Lasten Februar 1785 wegen Erkenntnisses auf

poenam rxtravrdinariam bcy vorkommenden Uedertreiungeu der Lande - -. Polizey

und andern dergleichen Verbots und Strafgesetzen , wen « derDenunciavt nicht völlig

überführt ist , auch auf diese Provinz zu extendiren , und darüber sud dato ytert

Julii a . r . das nachfolgend « Rescript anhero zu erlassen allergnädigst geruhet haben:

Friderich Wilhelm , König rr . rr. rc.

llnsern re. Da in Ansehung der Provinzen diesseits der Weser bereits durch
die Circalar .Dervrdnung vom Lasten Fedr . i ?LZ srstgefetzet worben:

baß , so wie bey Aceise » und Joll - Eontraventionen und Defraudationen,
«Iso auch bey vorkommenden Uebertrrtungen derLandeö -Pvlizey und anderer

dergleichen Verbots und Strafgesetze nicht mehr auf das Purgatorium
erkannt , sondern wenn der Oenuuciat nicht völlig Lderführet ist, und als»

poena legis wider ihn nicht statt findet , auf der andern Seite aber auch
mit JudicitS oder gar mit einem halben Beweise dergestalt qravirt ist , daß
nach der gemeinen Rechts,Theorie auf einen ReinigungS >E : d wider ihn zu
erkennen seyn würbe , alsdeck , statt dessen nach der in dem Reglement vom

Ilten Iun . 1772. (?-/>. tz . 67 . er enthalten«, Borschristen
wider ihn erkannt werben soll.

Sv wird diese Verordnung hiemit auch auf die Provinzen jenseits der Weser
in Ansehung derer «den die in jener Cireular -Verordnung angeführte Gründe

nicht weniger Anwendung finden , extendiret , und zugleich für den Fall , wenn
die poena drdinaria nicht Geld , sondern Leibesstrafe ist, mithin die in dem

Reglement von 1772 angegeben « Verhältnisse nicht angewendet werdrll können,
die nähere Bestimmung beyzcfägt:

daß die in dem gegebenen Falle statt der ordentlichen nur eintretenbe poena
«xtraordinaria nach richterlichen Ermessen in Verhältniß gegen die Qualität
und Dauer der im Gesetzbuch « bestimmten ordentlichen Straf « und je nach»
dem der gegen die Demmciaten öbhanbene Verdacht sich einen vollen Be¬

weise mehr oder weniger nähert , zu arbiträren , und dry diesem Arbitrio
die



r bl« Vorschrift des allgemeinen Gesetzbuchs Th . 7/ . Tr,. XX . § . gz . r ^mMaaßstabeanzunehinen ist. Sind re . Berlin , dcn 9tcn Julii 1792.
Auf Sr . Königs. Majestät allergnädigsten Special -Befehl.

Blumrnthal . karmer. Heinitz. Strucnsee.
Ms wirb solches zur Wissenschaft des Publici hiemit allgemein bekannt gemacht.
Aurich, den 24sten September 1792.

Königk . Preußl . Ostfrießl . Negierung.
2 Es sollen

'
noch verschiedene abgestorbene und zum Brennholz zu ge¬

brauchende Pappeln und Ellern km Berumer Gehölze in Termins Sonnabend den
L7sten hujus öffentlich verkauft werden , und können sich demnach Liebhabere gedach¬
ten Tages, Vormittags um 9 Uhr, zur Stelle daselbst einfinden. Signatum Aurich,
de« Sten Kctober 1792.

König ! . Preußl . Ostfrießl . Krieges - und Domainen-Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
i Auf gesuchten und ertheiltengerichtlichenkonjensum de alieuando sind der tvl.

Greekje Mesanders Erben , die verwittweke Frau Rykoua et Eons, aus freycn Willen ent¬
schlossen , ihr hieseibst am Reuevwege im Süderkluft sle Rott sub Rro . 175 deikgenes
Hau« cum anneris durch die zeitige« Aediles Seuatore« Wenckebach und Uven am 2».
Oktober des Nachmittags um 2 Uhr im WttnHause Hieselbst öffentlich verkaufen zu lasten.

Am gedachten Lage und Orte will auch der kornrlms Ianssen Bäcker sein in
der Osterstraffe im Oster Kluft - ke Rott Ro . 24 belegeues zur Däckerry vorzüglich be-
quemliche « Haus durch bemeidte Aediles öffentlich verkaufen lassen, kenditiones sind vor»
hrro Hey den Aediiibus einzusrhen , auch für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

L Des wcyl. Jacob Mingrrs Erben , zu Wikimund auf der Finkenburg bele«
genes HauS cum anneris , soll am 24. Octobrr des R chmitkag« um 2 Uhr in »er Witt-
we Decker Behausung daselbst, öffentlich verkauft werden. Dir Conditionet ßab beym
Ausmiener Onckrn gratis riozusehen.

Z Des weyl. Evelt Wychmanns Kinder Vormünder , der Dürgerhauptmaua
Peter Ianssen et Cons. zu Emden sind mit gerichtlichem Consens resolviret, ihrer Pu¬
pillen Immobilien, als:

1) ein Lohn und Stallgebckudr samt hinten belesenem grossen Garten an dek
Doltenporksstraffe nahe beym Thorr in Comp. 12 . Ro . 24 . taxiret auf 742 «.

2) ein kleineres Hau« am Doltenthors Breitengangr sub N . 17 r.
kaxkret auf — — 140 st. und

z) eisen grosse« Tarten daselbst sub No. 168 gewürdigrt auf 202 st . alle¬
in holländischem Geld« durch dasiqe« Dergantungsdeparkement w dreyeumahlen , als am
12 . 19. und 26. Oetobr . 1792 öffentlich auspräsentireu .und im leztern Termins dem
Meistbietende« losschlagen zu laste«.

Die



Die Frau Majorin von Ising rnand. norn. des Herrn OM » Lieutenants

von Vauvrye ist entschlossen bas zu Emden am .«euen Markte -in Comp. 8 No. 46»

stehende , ansehnliche und wohlemgenchttke Wohnhaus samt dem bahintea an der Look«

veu»e in selbiger Compagnie stib No. 62 . vorhandene« hinter . oder StaLgebäube eben¬

falls am 12 . ! 9 . und 2K Ottob. r 792 öffentlich zum Vtrkanf auspräsentiren und im

lkjtern Termin dem Meistbietenden Isrschlagen zu lassen.

Der Herr Rarhs- Lanzellist L. Voss zu Emde» ist freywlllig resolviret , das

daselbst an der grossen Straffe in Comp. 7. No. ; 8« stehende zur Nahrung uod sonst sehr

gelegene ansehnliche Wohnhaus gleichfalls am rs . und r6 Oetob . 1792 . öffentlich

zum Verkauf auspräsentiren und im Wer » Termin« dem Meistbietenden losschlagen in
laste» .

4 Vermöge der bexm Cvevburgischen sodann dem Stickhauser Amkgerkchke
affigirten Subhastatioss Patente und deneufeiben angefügten Londitionen soll auf frey-
williges Ansuchen der Erben des weyl. Gerd Oitmann« das. dcmselbe« zugehörig ge¬
wesene zu Loga im r . Kiuft sub Ko. iS belegene Haus nnd Garten cum annexis, welcher

riach Abzug der Lasten sauber auf 6r ; Rthl . 14 r/r r tr . in Gold gewürdiqet worden,
in z Terminen , als den 27sten Octobrr und i7trn November tm Gericht zu Evenburg,
sodann den r ^ ten Nceember als im letzten peremtorischeu Termin des Morgens um
ro Uhr in des Gsstwirths Bcrend Schulte Behausung zu Sogs feilgeboken, und nach
dem letzten Termin dem Meistbietenden salva adjudicatione judicii zngeschlagcn werden.

Kauflustige werden aufqejordert , in dem Termin ihr Gebot zu erösnen , und könnm
die Tonditione « und Laxe, welche dem SubhastationsPatent «ngrhängt sind, bey dem

Ausmierrer Schreiber eingesehen, auch für dir Gebühr abschriftlich gefordert werden.

5 Auf Ansuchen des weil. Jan Hieben Ubben Witkwe und daraus ertheilte

gerichil . Commission , will di selbe ihres weil . Ehemannes Mobiliar' Nachlaß dem Meist-

bietezrkeu am Mittwochen den z r Ocö daselbst öffentlich verkaufe «, und das von ihr bis

hieher bewohnte Hau« / worin seit vielen Jahren die Vaflwirthschaft getrieben, ver-

hcurra lassen.

6 Die Herren Kirchvögte der grossen Kirche zu Emden sind mik Consent des

hierländischen Hochwürdigstrn Confistorii entschlossen
r ) 2 Grasen in einem Stück von i8 Grasen über der vormaligen Dullesbrä-

cke unter der Stadtsdeichachk belegen , mir Vorbealt einer jährlichen Erbpacht von 2 rs»

pro Graß , quoad dominium utile taxiert zusammen auf Z25 Gulden in Gold , und
2 ) 2 Grasen,in eisem Stück von 14 . Grasen bey Wolthusen gleichfalls unter der

Skadsdeichachl belegen , mit Vorbehalteines jährlichen4Üänovis von eiucin Nithlr. pro
Graß, welche in Absicht des nuzbarey Eigenthums gewürdiget zusammen aüf zco Gl . ik
Gold durch das Stadt EmdenscheiLergavtungsdeparttment in drryenmalen , als am i-
Ockober sodann 2 und r6 . vtov 1792 öffentlich zur Vererbvachtnng auspräseirtirewnud
im leztern Termino dem Meistbietenden , salva arprobatione lös sch lagen zu lassen.

Der weyl . Jungfer Anna Tenhontes Testaments Execukoren , Stsdtsdie«
»tt Jan Berends et Tons. in Emden .sind rejoivirtt , das vonder Erblagrrma selbst be¬

wohnte,
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wohnte , an - er Liktr «Arasse in komp. 8- No. 76 stehende Wohnhaus in dreyenmasen«ls am l - und 26 Oclod . sodann s - November 1791 öffentlich rum Verkauf autxrä-ftntir«» und im kezter» Termins dem Meisibiettuden loSschlageo ;u lasten.

7 . Der weil. Eheleuten Iaeob Hinrichs und Wüpke Harms in Greetsyhl Er¬len, wollen ihrer Erblasser Nachlaß, in allerhand Mobilien und Haueralb, auch wetten
und Leinenzeug bestehend, am 24 October nächstkünftig in Greetsyhl öffentlich verkaufentaffen-

S DaS adekiche LandtagssähigeAllodiakgutkandeggean der Emse, dem HerrnGrafen zu Münster Meiohövel gehörig, soll den 6ten November « 792 meistbietend inloco verkauft werden, und iwar die Hovejaet allein, und die Pertivrutie» jedes einzeln.Da - herrschaftliche Wohnhaus ist modern und maßiv, gut eingerichtet, und liegt ineiner sehr angenehmen Gegend am Cmsrstromer die Einnahmen sind sicher, und vielerVerbesserungen fähig. — Die Hvrst, Röter und Eiken Erben , die Zehnten zu Wesuwe,Wehmr, Lohne, Aestrum. Wilholte , Haren und Hunte! werden jede einzeln verkaufe,und jeden Käufer alle Sicherheit und obrigkeitliche konfirmatisn verschaffet . — NähereNachrichten nebst der Beschreibung geben t« Koblenz, Boun, köln , Düsseldorf, « che»,Lüttich, Masriek und Bremen dirReichs- Postämter , in Münster der Herr AgentStapel,zu Venlo Herr Lieutenant Terhorst, zu Gröningen Herr rremers, zu Aurich der HerrOber -Amtmann Lelting , zu Wioschotea Herr ScholtenS , zu Meppen Herr RichterMorrirn , zu Lingen Herr Archivarin« Naber, zu Osnabrück Herr GerichtsfchreiberGraf , zu kandegge selbst Herr Obervogt Nankemaun ; uud dirjruigrv , welche in directeCorrespondtnj treten wollen , wenden sich an Unterzeichneten , der dazu sprcialiter instruirtund bevollmächtigt ist. Bruch brv Osnabrück, den isten Oetober 1792.Klöntrup , RrichSgräfi . Münster. Mci»ho««ischer Srrretair.« '
9 Vermöge der beym König !. Amtgericht zu Eseot und Wittmundafstgirte»Subhastattonspakente , soll der deneu Kindern des weil . Johann Herren Derer,ds zug «.hörige Erbpachtsplatz auf der grossen Charlotten Grodr bestehend aus 2z Dirmothe »,

mit Behausung Garten und Bakhauk , einen halben Stuhl auf dem Orgelbodrn in derKirche zu karolinensyhl, 4 Gräber auf daß,rm Kirchhof, und - Gräber auf dem Kirchhofzu Berdum, theiloagshalber iu dreyrn auf den »ssten August 24 Sepk. uud 24stcuOetober d . I . angesetzten Licltationskerminen, des Nachmittag - um 2 Uhr, in drs weyl.Kaufmann Decker Wittweu Behaufnozdieselbst - ffeatiichsrtlgebvteu und in dem letzt«»Termin demMrisibietenden zugeschlaqen werden.Zur Nachricht dienet, daß dieses Immobile «um auuepiS, «ach Abzug -erdarauf hastenden jährlichen Lasten , « rf 1750 rl . in Gold eidlich gewürbiget worden,»ad dir Verkaufsbediagurigen beym Au<mimer Oucken riuzuftve» und für dt« Grdür ab«schriftlich zu haben sind.
Zugleich wird allen etwaigen RealPrätendenten dies«, Platzes htemit bekanntge«« acht , daß fie zur Conservation ihrer Gerechtsame ßch bi- zum letzten Licitationttermi»» nb iäagsteos in demselben drsfalls zu melde « , und ihre Ansprüche dem Gerichte «nzu-zeigen, bey dessen Entstehung aber zu qewiirtigeu haben, baß fie auf «folgten Zuschlag da¬mit gegen den neue» Besitzer und insoweit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter ge»- Srrt werden solle». Wittnnmd im König!. Preuß. Amtgrricht de» so . Iuly 1792.

iw
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10 Vermöge der bey diesem Stadtgerichte so wie bey einem tvoWkichen Amt'
, «richte hicselbst asfigirte » Subhastationspatente nebst Derkaufscenditivnen soll das 2«
der langen Straffe »u Anrich belegen« Haus detHatm Jochums cumannexis , welches
von de » Schüttmcister » auf 502 fl . iu Gold gewürbiget worden, io drcycn Terminen
alt de» ersten Septemb . StcnOctobr. und r«ten Rov . r79r . auf dem Nachhause feil'
geboten und dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation zugeschlagen
werden

Zugleich wird allen etwaigen unbekanntenaus dem HypothrkeiMche Picht con-
fiirenden Realprätendentea bekannt gcmachet , daß Ke zur conservativnchretKcrschrsame-
sich bis zum leiten Licitationstermin oder spätestens in denselben zu meide» und ihre An¬
sprüche dem Gerichte anzvzeigen , bey dessen Entstehung Aer zn gewärtigen hüben , daß
sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und insoweit sie den fundum be¬
treffen nicht weiter gehöret werden solle».

Uebrigens können die Derkaufsconditionen auf dem Stadtgerichte und bey dem
Ausmiener mit mehrerer Muffe emgefthe « «nd für die Gebühr Abschrift davon gesvbert
werden.

r - Vermöge des zu Emden v»d Norden affigirten Subhastationspakents soll
das dem Eone Meentjes de Dries zugehörige , zu Emden an der Peisterstraffe in ?omp.
2 No- rz stehende , auf z sv Gl. holländisch gewürdigte Wohnhaus durch dasiqes Ver-
gautungsdepattement am 5 und 2 ü Octob . sodann iL Rov . 1792 öffentlich seilqebotrn
und im ieztern Termins dem Meistbietenden losgeschlagen werben ; zugleich wird denen
etwaigen unbekannten Realprätendevten bemeldten Hauffs bekannt gcmachet , daß sie
zur konfervatron ihrer vermeintlichen Gerechtsame sich bis zum lezteru kicitationitermia
«nd spätestens in demselben zu melden, ihre Ansprüche dem Stadt Emdeoschen Gerichte
anzuzeigen ansonst zst tzrwärtigen haben, daß sie aus crfolHten Zuschlag damit gegen den
Säufer und insoweit sic .das »bbcmerkte Haus betteffen, nicht weiter gehöret wert en sollen.

1 - Daß Stapelwe^ Mn des Menffe Jauckcn bey der Schneidemühle zu Esens
siebenden Scheune still auf eingekommcne Commißion des wollöbl . Amtgerichts am be¬
vorstehenden gl ÖetSb. desVormittagsmin ro Uhr daselbst zum Abbruch öffentlich durch
den Ausnikener Eucken verkauft werden.

rz Die SausHle Dehrüde?- Philippus und Iamies van Ameren zu Emden
sind fteiwilliCresolviret, das daselbstande,sKinnderburgs Straße »nd zwar auf der süd-
westlichen Ecke de« Pottm'

chen Earinesin .komp . 4 . No . g . stehende Packhaus , durch
dasiges Vergasitickigs ÄWttenjfgk am 26 Set , üHann 2tenund9 Nov . d . I . öffentlich
zum Verkauf ausprLseuEe», tzv^ tzter» Termino dem Meistbietenden issschiagen

r» Am E>ek8b, csrrx .W am Dienstage Borgens um 10 Uhr , sollen die,
von dem weil Skanvffchen Drasivktrten Herrn von Pollmann nachgelassene Bücher zuEmden aus dem HatbhaujrMiulich verkaufet Werden . Die gedrukten Verzeichnisse
sind zu bekommen : m Emden .bey dem Buchdrucker T Wenthin , in Anrich bei Luch.
Händler Winter , in keer bzi Buchbinder Nelloer , Norde» ber Buchbinder N ^u nan».
Emde» den 2 Octob . 1792 . Bluhm, kürator des von Pollnianuschrn Nachlasses.

^ 5
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15 Die von dem weyl . Mahler Klanke nachgelasseneMobilien vnd Kleiduvgj.stücke , sodann allerhand Mahlergeräthschast , werden am soften Oct . in Aurich , durchden Ausmiener Reuter öffentlich verkauft.

Verheurungen.
r Mit gerichtl . Bewilligung will brr Hr . Deichrichter Sassen in Hage proprioet curat . «sie

r) ihren ansehnlichen Heerd Landes in der Hager Marsch der Drosten Platz ge¬nannt , groß 76 Die mach Lau - und Grünland, so durch Hinrich Dirks jetzt heimlichgebraucht wird . ^
2) i kleine- HsuS in der Hagmnarsch mit r Diemath kand.
Z) ZS Diemath Stückändcr daselbst in verschiedenen Stücken.4 ) 46 Diemath Neßmer Polderiand und 5 ) zo Diemath Grän - und Baulanhhey Hage am Freytag den Lösten dieses des Nachmittags um i Uhr in des Vogt Haren»bergt Wohnung zu Berum öffentlich auf 6 Jahre von May 1794 bis 5 8oo verheure»lassen und können die Bedingungen bey dem Äusnnever Frirdag gratisungesehen werden.

2 « m 27 Oct . wollen die Vormünder über des aualificirten Bürgers IeeobDircks Kinder in Ljabbe Thieden Wittwe Bchanfuns , 7, 5 und 6 Diemak Grünlandauf Mao 1793 anzutreren, auf 6 Jahre öffentlich durch den Sturm. Lhoden von Del»sm vcrheuren lassen.

e- " z Da der Zost zu Rhaude im Amte SkickhMse» auf mstehendenMap 179; /rmS der PochtHM , und devstlb«! avi anderweice s ArhEvurnMay -179 ; bis 99 öf»fentktch verpachtet werden soü - da;u also terminu» aut de« ? kcn Novemb. ^ ächstküalkigangese,zet - so wird solches h -edurch bekannt gemacht , vnd können sich Pachtliistjge, alt-dann des Morgens um ro Uhr auf dem Amchause ru Ktickbause eivfinden , konditioneSvernehmen, und contrahrren.' ^ tickhauses tq der König! . R -' chry den 50 Ott . 1792.
.

'^4 D ?e Ki'rchevvorsteIer der Stadt Emdi
'
schen ^rosscn Kirche sind unter Vor»behalt Königl. allerhöchster LoustflorM 'AppböbMwy gesonnen , nachfolgende Kirchen'Landen , als:

4 r/L Grasen beym Midlumer Rirdmerr , auf 70 Gulden pro Gras,also M Summa . . . Z15 Gulden»-6 Grasen unter Suurhusen, auf i ocr Guideri pro Grat , also in Sum . 602 -z Grase» unter Westerhusen, auf 152 1/2 Guld . pro Gras, in Sum . 675 - -6 Grgseom dcr -Lattelter.Hanirich, auf 6o .Gl. pro Hrach ia Sum . z 60 -LQ Grafey , WA HMeden auf rsZ Gulöen pro Gras , in Summa szoa -6 Graseff bey krengwrhrrsm unter Hinte auf 252 Gulden pro Gras,in Summa auf . . . . rzoo -
. . . in Summa Mo auf 5950 Guldenin Tpld KöqMeihetev WatmeuschrN'ürdM , öm 6te» November und kosten Novemberru Emdch aüf der ArntstM,ain Ueü Decembrr 1792 aber r» Hinte öffentlich vererb«

pachte«
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vachkkn zu lasse » , kusthabesde können sich also an Ort und Stelle rinfindeu , ihre»
Dottheil suchen / und den Zuschlag grvärtigen ; wobey zur Nachricht dienet, daß .die
Cubhastalivris -Pateute , welchem die Verpachkungs- Bedingungeu abschriftlich angehcgen
sind , an der Emder Amtsstube, sodann zu Hinke und Pewü -m affigir t> auch bey dem
Ausinisner Aren « näher einzusehrn sind . Uebrigens werden die unbekannte Prätendent ?«
hiedurch aufgcsordert, ihre etwaige Gerechtsame spätesten« am 4tcn December Hey dem
Emder Amtgerichte anzugeben , widrigenfalls sie damit gegen die neuen Besitzer, und in
so weit sie obige Jmmobiüa betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

5 Eyhlnchter Jacob Cornelius Dvken ist entschlossen von seinem in Grimersum
belesenen Platz bis 80 Grasen Grün - und Bauland , am 27 Ott . iu Grimersum in der
Brauerey öffentlich verheureu zu lassen.

6 Die von dem verstorbenen Johann Renken Schmidt zu Marx nachgelassene,
denen Armen daselbst vermachte halbe Köterey, nebst Hause, Garten und übrigen käs»
dereyen , sollen unter Vorbehalt allerhöchster Genehmigung eine« bochwürdigsten Eonststo-
rii , am 22 Nov öffentlich in Erbpacht ausgebote » werden , Liebhaber können sich also an
gedachtem Lage den 22 Nov . Nachmittag « um 2 Uhr , in des Johann Gerten Funck
Behausung daselbst einfiadeu , auch vorher die Bedingungen bei dem ArmeuvorstcherWi¬
chel Garndold daselbst einsehen.

Friedeburg im König!. Amtgerichte, den 9 Ott . 179s.

7 Jan Aeyelts alt Vormundt über weyl . Jan Janssea Koobes uachgelassenen
Sohn , will seinen Luranden gehörige in und unter Sirmouswolde belegen« Immobilien be¬
stehend in ein halben Hause, Ban - Weyde. Meede und Rocken - Acker « Land von Mav r7 - z
bi« dahin 1796 auf Mittwochen den 24 curr . Morgens um ia Uhr, zu Siemonswold
in des Vögten Müllers Hans , durch de« Ausmiener Egberts öffentlich bey Stücke»
verheuren lassen.

Gelder , fo ausgebotm werden.
1 Der Justizcommiffcrms Steinmetz hat niand. nom. sofort ein Capital von

1000 rthlr . in Golde gegen gehörige Eich erheit zinrlich zu belegen. Wer Gebrauch da«
»on machen kann , meide sich bey demselben.

2 Die Brmenvorstrher zu Engerhave haben sofort 350 Gl . Preusi. ksuravt
xinslich zu belegen , wer davon Gebrauch machen kann , und genügsame Skherheik zu
stellen im Stande ist , der meldesich bei Jacob Nummert Mösetrr oder Harm B.
Dinggräse.

z Oer Bürgermeister und Notarius Lamberti in Tfens hat Commißi
'on , auf

Neujahr nächßbevorstehend , ein Capital von 2000 Gulden in GvlSe zu belegen , wes«
falls man sich bey demselben melden kann . Bei Stellung tüch ' igrr Sicherheit , st! man
geneigt auf sehr mäßige Procente zu accordirrn.

4 Dis Armen kaffe in EggelingenAmts Witkmuvd, hat r zo Rthlr - in Gold
gegen4 pr - Ck. Aasen zu belegen . Wer Gebrauch davon machen kaa» melde sich bey

dem
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dem Vorsteher Johany Javssen Jacob- zu Darum-, vnd können die Gckder gegen -r»
vügtge Sicherheit sofort in Empfang getrommen werden.

5 Bevorstehenden Martini find rcwost. und om Mal «Lchstkänftig rz bisläaoost . Pupillengelber in Gold, gegen biLige ZirKn , in Norde« m bilegcN. Wer
diese Summen gebrauchen uvb sichere Hypothek stellen kanv , wolle fich bei dem HerrnRotarius Heitmann bieftlbst , oder auch bei dem Herrn Durggrasen Jam in Dornum
melden , welche oessalls nähere Nachricht geben werden , und Briefe in dieser Sache frau«
kirt erwarten . Wobei noch j« Hinsicht de- großen kapital « angezeigt wird , -aß dasselbe
auch io Parteien , aber doch nicht unter rooo st . verliehen werden könne.

6 Di« Verwalter -ei weil. Rencken Schmidtschr» Nachlasse- in Marx habe»sco Rthlr. in Pistolen , gegen hypothekarische Sicherheit zinslich zu belrg - n . Wer
solche gebrauchen , und erforderliche Sicherheit steilen kann , beliebe sich bei hem Predi«
, er oder dem Armen Vorsteher Michel Garenholt zu melden und sogleich in Empfang zu
nehme».

Citatiorres Ereditorum.
r EL haben die Jntestat-Erbea des im May» 785 gestorbene« AlbertJans»

sen zu Süd «Dunum, Jan Alber« und Ehefrau de- Dirck Witken Rindelt, sich erklärt:
daß sie dessen nachgelassenes Vermögen, bestehend io 5/8krl Avtheil an ro Diemath und
3 Diemath Meetlandes , wie auch einigen Activi « und wenige« Kleidungsstücken , süß
bevesteio legi« et inventarii antrrten wollen , uud haben daher auf die Erismmg einet
erbschattlichra Lig ribation« . Proeesses angetragen. Weon nun diesem Gesuch deferirei
worden, ai « werden alle und jede, welche einige Ansprüche an besagten Nachlaß, e« ft»
au- welchem Grunde es wolle, zu haben vermeynen , hiemit und in Kraft dieser Edirtal«
Station, wovon eine asihier auf dem Amtgenchke , dir jweyte auf dem Stadtgerichte
hirftlbst, und dir dritte auf dem Amtgerichre zu Wittmund angeschlagen ist , vorgeladm,
innerhalb z Monate, und längsten « in Lermiso peremkorio den bten November V»r«
mittag- y Uhr auf dem Amtgerichte hieseibst zu erscheinen , um ihre Ansprüche an be«
sagten Nachlaß gebührend anzumeldeu , uud deren Richtigkeit »achzowrife«, unter der
Verwarnung:

daß die antbleibende Creditore« aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret,
und mit ihren Forderungen nur an basjeuiqe , was nach Befriedigung der sich
meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig dleibea möchte, »erwiese» wer«
den soHe«.
Urbrigen« wird denenjenigen Creditore« , die »ucht persönlich erscheinen können,

Justiz - kommissarius Börner ;um Mandatario vorgeschlageu , an welche« sie fich
wenden , und denselbe» mit Information und Vollmacht »rrfthen können . Signatu»
Eftn- im Amtgerichte, den 27strn Julii 1792. Bölling.

L Ad instantiam des Hermavnut Harms zu Stickhaufta ist bey dem Rmtgr«
richt zu Leer wegen der von Abraham S . Deknatel undFrauHilke vaa Hoorn privattm
erstandenen , nahe bey Leer belegenen Petde - Mühle, mit denen dabey befindlichen Ge¬
bäude», all Wohnhaus und Scheune , sodann de» dabey belesenen Garten, Acker und

sonßr«



sMigk « Grund und Zubchörnngen, euch deren « ausgelder, der kiqkidct'Me -ProcfK

eröfaet, und Cttaliv Edieralrs erkannt werden. — Er wulcn daher alle end j ' d- ,

weich - an diese Immobil,ev oder a -. ch deren Kaulgelder, aus Erb - Näher oder jedem

andern dinglichen Rechte Anspruch zu haben rermeynen, kvrgrlsdcv, solche ihre Ansprüche

innerhalb z Monaten , längstens r - Te - mi-w präelusivo de« i §rev November r . Morgens

9 Uhr bey hrestgr« Amtgerichte aniUgebcn , und deren Richiigke-t behörigzn jnstchcirev,

unter der Warnung :
'

,
daß dir «»«bleibende« Real - Prätendenten mit ihren Ansprüchen an diese Grund«

stücke präclodiret, und ihnen damit ein ewige« Stillschweigen svwvl gegen de«

Käufer beneiden, als gegen die Gläubiger, unter welchen etwa die KavsMrr

vertheilet werden, auserlcget werden soll.
Leer im König!. Amkgrrtcht , den 3lrn August 1792.

z Nachdem über das aus einem Hause und Garten , sodann Wasrenlager

und Mobilien bestcheade Vermögen des Kaufmann « Hmricu « Vavemann zu Weener

der Concurs erösset, und der offene Arrest erkannt worden ; so werden hiemit dessen

sämnnliche Creditvre« cdictaliter ciriret- sich mit ihren Ansprüche « innerhalb g Monsre « ,

et präklusiv » den 2isten November e. Morgens y Uhr bey hiesigem Amtgerichte ent

weder in Person oder durch Mäßige Bevollmächtigte, wozu den Auswärtigen dre Justiz«

kommiffancn Schwer « , Gütlhoff , Schröder und^ Hükürg vorgeschlage » werden, zu

melden und die Beweise ihrer Forderungen anzugeben , unter der Warnung:

daß diejenigen , welche in diesem Termin nicht erscheinen, mit allen ihren Forde¬

rungen aa die Masse Präcluditt , und ihnen deshalb gegen dir übrigen Eredttsres

ein ewiges Stillschweigen Merleget werden solle. --

Dann werd - n auch We und jede, welche von dem Gemsivschuldner etwn« an Golde,

Sachen , Effecten öder Briefschaften unter sich haben, hiermit ausgesor- ert und de«

deutet̂ de
'
mselbM oder sonst jemanden' nicht das geringste davon verabfolgen zu lassen,

sondern solches alles dem hiesigen gerichtlichen Deposits getreulich auszuautworte », mit

Vorbehalt jedoch ihre« daran habenden Recht« ; widrigenfalls, und wenn drmohnerachtet

dem Gemeinschuldner etwa« bezahlt oder ansgeantwortet wird, solche« für nicht geschehen

geachtet , und zum Besten der Masse anderweit beygelriebea , wenn aber der Inhaber

solcher Gelder oder Sachen dieselbe» verschweigen oder zurückhalten sollte, er »och ausser¬

dem aSes seive « daran habenden Unterpfands - und andern Rechte« für verlustig erkläret

werde» soll . Leer im König!. Amtgericht, den Lira August 1792.

4 Dev dem Magistrat in Norden ist aut Ansuchen der Eheleute Merke Renke«

und Greetsr Janffen Ulken« Tikario Edictali« wider alle und jede, welche aus das dem

weyl . Hayo Arten zuständig gewesene, von Provokanten öffentlich angekautte im Oster-

Kluft 6te Rglk No 105 am Neuen Wege daselbst belegene Hau « nebst Scheune und

Garten und g Steckern, Rea ! - A «spröche und Forlstrurchen hab 'cn^ « im Termins repm.

ductioni« et anvotationi« guk den ?cer. November a . c . de « Morgen « um 10 Uhr unter

der Verwarnung erkannt, daß die Ausbletbeude mit iknn rtwaitze» Real -Ansprüche«
und Forderungen an obdemeldeke« Hau « euch aunepis präclodket , uNd dewftlbkn sowok

geg-n die jetzigen « esitzer als gegen d«e zur Perception gelangend r GläAtzer ein iwigtö

Stillschweigen auferleget wrrden solle . - . > ä . e F;
' ( No. 4z. Lercce ) 5
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s vrr Herr DeichreutweisterGeorge de Poltere »Md dessen Fra »» Ehegeiioßl»,gekohrne Iba Kater zu Emsen , haben unterm rösten « prins 17YO des erster » etter«Kchen Heerd Lande«, groß pk min gö Grasen mir 2 angekauftru Kohläckeru von JoestIaassen , und den bisher dabey benutzten Slvckläodera , alt:
- viemathe « Durglavd , dat grosse Land genannt,5 Grasen am Kreuzwege , und
9 Grasen nach Mtrwikrborgru a« grossen Liefe,

P » und unter Oldersum belegen, von des rrftrrn Frau Mutter und Geschwister », nikmiichder verwlttweteo Frau Rathsverivandlin de Poltere , gebohrue Jacvda Loefing, kr«Herrn Secretario Johannes de Potkere, Herrn Justiz kommiflario Ibelmq Wilhelmde Potkere , Herrn Svvdico Iaques de Pottere , Frau Senatorin Lee ke Susann«korsina, gebohrue de Potkere, und der Demoiselle Aaua Elisabeth de Poltere privatimvvgekauft, und zur Erhaltug einer Präc ustoo gegen etwaige unbekannte Real -Prättudea»tet rin gerichtliches Aufgebot «mprtrirrt.
In Konformität des desssSs unterm heutigen Dat » erlassenen verreti werden nunvon dem Olbersumscheu Gerichte all« und jede, welche an de« »dbknann 'en Heerd, Kohl«Arckern und Stöckiändern ein Näher - Pfand Dienstbarkeit«' oder irgend ein sorstigetStralrecht zu haben vermeynea möchten , hiedurch und Krott dieser Edirtal - krtation , dieauch bey dem citireudeo Gerichte, sodavu de« En -der Stadt , und Leerer Bwtgerichtangeschlagen , öffentlich vorgeladen, solche »bre Ansprüche zvverbalb dreyen Monaten,läugsteus aber in Termins vräclufivo am Freytaqe der röter November ' ^stehend, derVormittags 9 Uhr entweder persönlich oder durch Mäßige Bevollmächtigte anzugede»vud behörig zu justificire« , unter der Warnung:daß die Aussenbleibenden mit ihre« etwaigen Real Ansprüchen auf die Gn »dstöck«werde« pracludiret , und ihnen deshalb ein ewiges SMchweigea wird aufer«leget werden

Dann find auf die 5 Grasen Stäckkand folgende Posten , zu Lasten des vorigen Besitzers,dem Hypothekenbuche eingetragen, als:
r ) eine Eaution zu 100 Gulden , welche keendert Heyen Buis den gtro Februar17 ; 2 für seinen Bruder Emir Heyen Buis dem Bole Hayeo gestehet hat, undden 2keu Oktober 1752 eingetragen.s ) den 4tea Oktober 1752 hat k. H . Buis dir Vormundschaft über seines BrvdrrtEnne Hevea Buis beyde Kinder ödernommev, und ein Haus iuAdwimstratios,welches jährlich 15 Gulden Melde thut.
3) eine Cautioo zu » 4D Gulden, wttche k H . Buis für die aecordirtr Materno desAlbert Wilkeu md Hilke Marlrus Lohnes Wrike Merks zu 140 Gulde« über«rwmmea.

Obzwar nun diese Verbindlichkeiten aller Wahrscheinlichkeit nach vorlängst auigehSrek,auf allem Fall aber bey dem über des kavrurrn kemdert Heven Dur » Vermögen vor«gewaltettn koncurse geltend gemacht srpn werden, so kann dennoch die Mchuug imHypöthekevbuchr, in Ermangelung der dazu erforderlichen Dokumente, niLt rrttlgea,und werden daher alle diejenigen , welche wegen eines oder andern der vor ipecifi- irkenPosten, an urd aus den obgedachten Derschreibnogeu, aus diesem ober jenem Grunde«och irgend einiges Recht zu baden vermrpnm- hirtzrit j « htm vorgimrlhrre» LermmoMiußv» vmr dnWgrnavgmabladtt,
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baß , fall sie sich weder vor noch in demselben mit ihren Ansprüche » melden,
vnd solche bedönz justific,ren, jene Wcrbiuttichkeiten und die darüdrr ausgestellt«
Verschreibungen iör abgetdaa und mortlsicirt erklärt , und darauf die Löschung
derselben im Hvvothekenbuche »erlüget werden solle.

Geben Oldersum in Jüdin», den 4ten August 1792.

6 Nachdem über da« Vermögen de« « eyl. Johann Hinrich Meine » »nd des«
st« nachgelassenen Wittweu Johanna Elisabeth qeborne Feeken dato der koncur« eröfaek
worden , !o wild bieraui allen und jeden , Weiche etwa« au Gelde , Sachen , Effecten,
md Drlesschafien unter fick haben , angedeutet ; an »jemanden davon etwa« zu verab,
folgen , vtmehr solcher dem Gerichte sördersamst getreulichanzujerqcn , und , jedoch mit
Vorbehalt ihrer daran habenden « echte , in das gerichtliche Depositum absulteferu: un«
ter der Verwarnung , daß wenn demohnerachtrt sonst etwa« bezahlet , oder jemanden
ausgeaakworrei wälde , solche « für nicht geschehen geachtet , und zum Besten der Masse
anderweit be -getrieben , wenn aber der Inhaber solcher Gelder «vd Sachen dieselbe »er«
schweifen oder zurück halte « falte , er noch ausserdem alle« seine« daran habenden Unter«
piand und andern Rechte« für verlustig werde erkläret wr>den . Gegeben Gödru « am
Hochgräst , Wedtischen Landgerichte den rgsten Sevtemb . 1 792.

N . Reimer «.

7 Bey dem KSnigl . Amtgerichte zu Witkmund sind wider alle diejenige, bene«
ans die - Eapnalia , welche aus den von dem Weys Hau «mann Elae« Jacobs Becker
bcvm alten Fnnmx -Svbl an wcyl Hinrich Oltmanu «, Hausmann zu Duttforde , ver¬
kauften , und dessen Sohn Eilt Götlken Hinrich« in der gerichtlichen Erdrherlnug über¬
tragenen, vormü!« Johann Hayen Meinen Platz sub Num . 22 . Hyporhekenbuch « vom
Kirchspiel Buttforde eingetragen stehen, und nach allem Ansehen längst abgetragen find,
wovon aber die säminklich von Johann Hayen Meinen «»«gestellte Verschreibungenver-
bohren gegangen seyn sollen , al « :

i ) an Johann Wilcken Larpelmann de Dato 24sten Nov . 1714 über ivo Rkhlr.
welche für Ei -t Göttken den raren Lee . e a . eingetragen worben,

s ) an GSttke Eils und Oltmanu Remmer « de igteu Dec. » 714 zu ; vv Rthlr . Sü¬
den 22steo Januar r 7 r 5 für Eilt GSttkra eingettageo,

z ) an Oltmann Gerde« de istea Mao 1709 über 42 Gmthlr welche de» » iten Der.
171 ^ für Tiard Oltmanat eingetragen warben,

4 ) an Heero Hildern« de isten May 1709 über roo Rthlr . welche Trlt Göttken
deu l iten Oec. 1715 einiragr« lassen,

z ) an Eido Hayima« Cramer de rosten Jovii 1714 über 900 Gulden, welche de«
uten August r 7 -,5 lür Tiard Hayen Erben eingetragen worden, und

6) an Hano Eymen , als Vormund über Onno Janffe» Rorthorn Lochterde rzste»
April 171z , und eingetragen den 26sten April > 760 über 200 Gmthlr.

al « Eigentbü 'r>rr , Erben , Test,onarien , Pfand « oder andere Brief « - Jnhabere irgend
einige« « echt -»stehen m chte , Edictale« rum T ' rmino zur Angabe nnd J »st,ficatio»
ihrer Ansprüche auf den - isten November d. I . unter der Warnung erkannt, daß ihnen
sonst damit ein immerwährende« Dlsll 'chwe-q-n ouferleget, die Justrumeota als velw
Me « ammißret, vlch im Hypoihenbuch gelöschet werde« Mn.
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8 Harm Hast« Frey zu Völle«, curakoris nomine seine- Bruder - kuitjeg§ rey Kinder, negvnirre von dem vcichnchker Melchert I Groeneveld zukoldemunnikenals kurator über Himich Sieben « Grönevelds Kind zu Dorenborg den izi Juli « 1764 einkapital zu io ; o Gulden Ostfr . in Gold zu 4 Pvocent- Der des 'aisige Gchnldbriefwurde 1765 den 2 ; sten Ma >-j im Hvpothekeubuche hiesigen Amt » Fol . 137 . Oberle.djgger Vogtey kommune Böllen auf das Hau - und Land der Kinder des Luitze Freyerngettagru . Die Gläubigerin Gertrud Groeneveld cedirte Leer den rösten Junit >773diese Schuldforderung dem Prediger Spielter zu Leer, und diese keßion wurde eobemim Hyvothekenbuche vermerket, wobey der Zinsfuß auf 5 Procrnt verändert wurde.D 'e Schuld ist angeblich abgetragen, der darüber lautende Brief aber verlohren zeggu»gen, weshalb zur Löschung von dem jetzigen Besitzer des Grundstücks, Wisse Frey , aufdie Erlassung der Edictslicn angetragrn worden.
Diesem zufolge werden von diesem Amtgerichte alle uvd jede, die aus Pfand - odereivem andern dinglichen Rechte Anspruch an diese obbemeldete Schuldverschreibunghabenmöchten , rdicraliter aufgefordert, Diese Ansprüche bey diesem « mtgerichte in 9 Wochen,spätesten» in Termins den rosten November e. anzvgeben , und demnächst zu rechrferti«Leu , widrigenfalls sie damit präcludirrt , das Instrument für getödket erkläret, i«Hypothekenbuche zelöjchrt , und dem Inhaber ein immerwährende« Stillschweigen aufer,leget werden wird . Leer i m Köuigl . Amtgerichte, den rsstev August 1792.

9 Bev dem Stadtgerichte zu Emden ist am istcn August curr. ad lnstantiamdes Hinrich Meyer zu kangwedel , als Benesicial-Erbe des Hieselbst verstorbenen Kauf,manns Hinrich Meyer , der erbschaftlichc Liquidations- Proeeß über die Nachlasseuschsstdes gedachten Hin - ich Meyer eröfvek ; es werden demnach sämmtliche kredicore« desH . Meyer hiedurch zur Angabe uad Justification ihrer Forderungen und Ansprüche cumTermino von drey Monate » et reproduckionis präckusivo auf den l ? tenNovember nächst-künftig des Vormittags um 9 Uhr zu Rathhanse vor dem Deputats , Bürgermeistervon Sanken , mit der Verwarnung vvrgeiadev, daß die Auffenbleibende aller ihrerVorrechte verlustig erkläret, und mik ihren Änderungen nur an dasjenige, was nachBefriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Meyerscheu Masse noch übrig blei¬ben möchte / verwiesen werden sollen.
10 Der Bäckermeister Evrrt van Waden zu Leer hat von des weil . HinrichSprocks Dittwe Anna Margaretha Buries und deren einzigen Sohn Hinricu « Gerhar«dus Sprock ein zu Leer in der Haysfeldmer Straffe zwischen Ollmaa Börgmano undHermanvus Stubach bekgene« Haus >mt Garten privatim augekaufet , und um ein ge-xichtiichrs Ausgrbvth der etwaigen Rralpräkeodentr « augesuchek.' Es Werden demnach alle und jede , die an dieses Haus und Karten oder au dieKaufgelder aus irgend einem realen 8r «ride , besonder « NäZerkaufr uad Unterpfandswegen Anspruch - u haben vermeinen , rdictaliter auigefordek, sich damit mnerhalb -Woche« spätestens in termiao reproductwnis präclu- vo den6tru OecembcrMorgens 9Uhr bev diesem Amtgerichte zu melden und die Beweise davon beyzubringea mit derWarnung:

daß die ausbleibevdr Realprätendente « mit ihren Forderungen präcludirt und ihnend« Hinsicht des Immobilit , des Käufer« und der Kaufgelder em imwerwärerlies Still-fthiveigen auferleget werde « soll . Leer lm Amtgerlchreden JAM Dept . 1792.- '
n



n Dev dem Amtgerichte !U Berum sisd aas Ansuchen det Schulhaltrr « Ru«

dolpb H . 8 . Denker am Accumer.Schl wider alle und jede, welche auf die von Im»

vekranteu privatim erkaufte , im Flecken Hage belegen « Behauung cum annexis de«

Coviisten Schußler emen Real - Anspruch und Forderung , wie auch Näherkaufsrecht

»der Servitut zu haben vermeynen, Edickakes cum Termino von 9 Wochen et rrpro«

- uctionisi >räcl » sivo aus den szsten November a . r . pöna juris sollka erkannt.

Bey demselben sind ad iustantsam de« Hausmannes Johann Arens in der Theener

wider alle uvd rede , welche auf die von Jmpttranten publice erkaufte , daselbst de«

legeue z Lien -aihen Landes des weyl . Rickleff Abels Schmidts Wlttwe einen Real.

Anspruch und Forderung oder Servituten haben vermeynen, Edicrales cumTernivo

von 9 Wvcheu et reproductionis präclusiso auf den 23sten November a . k. sud xöaa

präclusi erkannt. Berum am König ! . Ainkgericht , den 7ken Sept . 1792.
St . R . Kettler.

12 Nachdem dem Tagelöhner Johann Heeren und dessen Ehefrau Elisabeth

Menssen in der Dornumer Grode die vorzüglich i» einer daselbst brlegenen War -stätte

bestehende N . chlassevschöft ihrer weyl . respcckive Mutter und Schwiegermutter , des

weist . Menffe Himichs Wittwe , durch eine« mit ihrem gesammkeu Geschwister , nament¬

lich Geeicke Margaretha Menssen , des Johann Elacssen Ehefrau in der Dsrnuwkv

Grode . Harm Menssen Schund zu Schweindorff « nitet Efeus, uvd Dorothea Menssen,
des Johan « Willems Ehefrau zu Neu -Eis Amte« Berum , unterm isteu Markir jüngst

gerichtlich getroffenenVrrqkich zugefallru ist ; so haben darauf dieselbe zu ihrer Sicher-

heit bey Abfindung der Gläubiger besagten Nachlasses auf die Eröfnung des erbschait
lichen Liquidatiovs- Prszesses angetragev . Dem zufolge werden vom bochgräfi . Dornum«
scheu Gerichte alle und jede auf besagten Nachlaß, es sey aus welchem Grunde es wolle,
Anforderung habende Gläubiger urch Prätendevtes Kraft dieser Edictal -Titalion , wovon
ein Eremplar hieseibft und rin zweytes bey dem König! Amtgericht «u Eftns affiaiiet,
auch den Jntellisen .blättern inseriret worden, zur Angabe und Justificarion ihrer An¬

sprüche a dato in 9 Wochen, und längstens in dem auf den zten Deccmber nächst,
künftig Vormittags um 9 Uhr anberaumkeupräklusivischen Termin unter der Verwarnung
vorgelaben:

daß die ousbleibende Creditorei aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erk «nt,
und mit ihren Forderungen uur an dasjenige, was nach Befriedigung der sich
meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben möchte , verwiesen wer«
den sollen.

Uebrigens werde » denjenigen , welche durch zu weite Entfernung oder andere legale
Ebehaftcn verhindert werden , persönlich zu erscheinen , und denen es hiesigen Orts an
Bekanntschaft fehlet , die Justiz - komniissarii Heddeo uvd von Halem in Hage sorge«
schlagen, an welche sie sich brrhalb wenden , und sie mit erforderlicher Information und
Vollmacht versehen können. Gegeben Dornum am hochgräfiicheu Gerichte, den 24sten
September 1792 . v. Halem.

rz Dom König!, « mtserichte zu Am ich werde» alle vnd jede , welche auf de»
bei der brbthrilun - de« « Inch Djurra und der Fulcke Poppe « Nachlaßes , an Johann
Diureu übertragenen, von diele« an Harm Gerde « Focken öffentlich verkauften , zu
Siegelsum hklegemn Hrrrd , mit zugekauftemDrücke Dreesche, ein ErgEhums Pfand.

Dieust«
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Dienstbarkeit« « ober sonstige« Realrecht habe« m-gkea , jffevtlich vorgessbev , rrnertzMz Monottn , kängflen« an , rrsteo D^ minr ihre Arsprücke « r-tUlNkldes, «ad den«Richtigkeit uach .uweiirv , unkel der Warnur-g , daß die Äusblribevve rannt vou obig»SrukHstücktt. werden präclnkiret , v »d ihnen sowol gegen den jetzigen ^ einjer » Li « ge¬gen die sich etwa n>eldt«de jvr Hetwng klmmende G .nubtzer, eia ewige« Slillschweige»aujerlegrt werden solle.
14 D«ym Freyherrl Rvsumscheo Gerichte sind ad mstsotiam der GebrüderAbbe and Krerrch Heeren Edttto 'er wider alle und jede Real - Präteodrnte« auf denvon Heero Frerichs, der jctz geu Besitzer Vater, nachgewsfeuen , denselben zum 6heilaogeerdten und jum The»! von ihren Miterden in Eigenthum übcrgetragenen halbe»Heerd Landet , nebst halben Antbeil an den PlabgebLuden und au oem Garten , aufdem Rofuwrr Vorwerk belegen, wovon Heero Kreuch» Wittme, Ina Meuucn, anrochdie aadere Hälfte eigrothümlick besitzt, cum Termins von z Monaten, zum längsten aufHeu icten vrrrmber nächstküofüg erkunnt, unter der Verwarnung:daß die «uffeuölribeoden mit ihrenetwaigen Real.«nsprüchen au gedachten halbenHeerd Landet anf dem Rysumer Vorwerk gesetzmäßig prärlvdiret, und ihnendethalb ein ewiget Stillschweigen ausrrlrgrt werden soll.

» 5 Dey dem Stadtgerichte ;« Emden sind ab insiautiam der Krau Majermvon Ißng, gebohrne von Eoent , hieselbst Edi-tale« wider alle und jede bekannte undunbekannte Real Prätendenten , welche auf die durch Provocauttv von dem Schrryaer.Meister Dirk Westerbroek und dessen Ehefrau öffentlich anerkanfte an der kiiienstraffein -Comp- 8 . No. 7r. stehende grosse und kleine Wohnhaus, sammt Hinte» belegen»Warfe und Garten cum anuexiS, und den Kaussch -sting derselben , au« irgend ewigemGrunde einen Real - Anspruch, er habe Romeo wie er wolle, Servitut oder sonstigeForderung au« irgeud ewigem Grunde tu haben verwegnen machten , cum Termins adaouotaudum et justificavdum credita ei prätenßoae« vou y Wochen et reproduckioni«präklufivo auf den -rssteo November nächftkünftig , de« Nachmittag« um 2 Uhr, zuRathbause vor dem Deputats , Rathtberrn Adami , unter der Verwarnung , daß dieaussenbleibendev Real Klävbkger mit ihren Ansprüche » au da« , Grundstück präcludiret,und ihnen damit ein ewige« Stistlchwcigrn sowol gegen den Käufer drsselben ak« gegendir Gläubigere , »nter welche LasKaufgeld vertheilct wird , avserleget worden fest,«rkaunt.

16 Der weil. Ude Haykej zu Hakzuw«egorlirk« aus seinen Heerd Laude» daseWgroß 74 Grafen , vor vielen Jahren folgende Capital»a) von Zag Ever« -— — i roo Vl.b) von Han« Homfefd ^ zoor) vou Peter Lucas Panneaborq zu Weener ry - r St . z WIKso dry r6Jas . l.!747 iin Hypothequeubuch eingetragen wurden.d) «st» z Juny 1762 von dem Sielrichter Johann Olkmemnszu Georgiiwold,Sams !« zu Ihren wohnhaft , ein Capital zu rocoGl . in dreyen «ourfirender polnischsächsischer Münje ve auno » 75z urrdkad wurde die Obtigationden Sie« J«ky 1762 in-großirrk.
Wan«



» an« aber die iezziqe « efizzere de« gedachte « Heerde « , der Prediger « liMager
und Roelf Ennen Dreesman , beide »xorio nom. vorgrdrn , baß besagte 4 Capikalia schs » "

längst wieder abgetragen , und die Originale Obligatiose « verlohren gegangen sevn müs-

ftn , mithin zum Lehus der Löschung im Hypothequenbucheum elNkEdickal - Citakioa
wider alle und rede etwaige Inhaber der Obligationen nachgesucht und impetriret haben r
So cutret und lad - t da« Ksnigliche Amrgericht zu Emdeo alle und jede etwaige Jnha»
der vorbeschriebener Obligationen hiedurch edickaliter , daß sie ihre resp . Ansprüche daran

innerhalb den nächsten 12 Woche» / längten « aber am 2Q. Decemb^nächstkünftig , als

welcher Lag peremtoiie dazu angesezt worben / beym Smder « mtgerichte entweder in

Person oder durch zuiäßige Mandatarios , ad aeka anmelden / die origlMe Verschrei»
bungrn produciren, und demnächst weitere rechtliche Erörterung gewärtigen müssen.
Unter der Verwarnung , daß denen Aussenbleibenden Nachher sowol in Hinsicht de«
obbeschrikbeuen Heerdes als auch der jetzigen Besttzere, ein immerwährende« Stillschwei,

gen auscrlegrk , die obgedachte 4 Verschreibungen für mortificjrt geachtet , und im

Hppvthekenbvch gelöschet, auch den jetzigen Besitzern der erstandene .Heerd Landes

spruchfrey in Eigenthum zuerkanut werden solle.

r -7 Wann de« wevl. Joachim Hayeu Erben, namentlich der Schukhalter D.
Folkers »xor . Ewaanrre Joachim « noie . in Emden , der G -neverbrenner Joachim
Llaaffeo Wülmsen, Namen « seiner mit L ybilla Joachim « erzeugten Kinder zu Pewsum,
SchMalter Senk Folker« rx Anna Joachims noie zu Emden , Wiard H . Ockel« up.
»oie . und Joachemma Joachim « ihren gemeinschaftlichen krbpachtsplgtz aus dem neuen
kandschattl Bunder Polder, groß 75 Oiemakheu, 282 Ruthen , cum aanexi« dem Sohl-
richtet Jacob Harm« Loblsiim« bey öffentlicher Gubhastation verkauft haben , und dann
der Käufer wider alle und »ede «reditore« et Präiendente « de« gedachten Erbpacht«-
Heerde« um ein gerichtliche« Aufgebot angesucht hat , solche « auch per Resolutionen»
vom 2rsten August erkannt worden ; so eitirek und ladet da « Köuigl. Amtgericht zu
Emden alle diejenige , welche an obbrschriebenen Heerde ein Eigeothum «» Pfand-
Dienstbarkeit- - oder sonstige« Realrecht zu haben vermeynen möchten , besonder « auf
de« wen ! Jan Gerd« Dryver » Kinder, dere Curakoreo a« rstten Mart » 1766 g»
de« wevl Joachim Hayen W 'ttwe Anneke Ales« ein Eapita^ t« 2 - 52 Gl . Holl, vorgr«
strecke haben , und auf diesen Heerd gerichtlich versichern lassest, woyon zwar die original«
Terschrcidung mit einer von Wauttjk Jan « und Gerd Jans Dryver ausgestelltenPrivat-
L ' ibung zur Löschung vroducirt ist, aber wegen Äbweftnheit der Autsteller nicht rerog-
nosrirt, daher auch da« Capital bi« jetzt nicht gelöschet werde« können , hiemit ebietaliter,
daß sie beiagte ihre A - sprüche und Änderungen a dato innerhalb deu nächstes 12 Wochen
bevm Emder Amtgerichte entweder, io Person oder durch einen der hiesigen Justiz-
Commissariev ad Acta anmelden, längsten « aber am rdfteu Decembrr sächstkünttig,
« Ir welcher Lag peremtorir dazu avgesetztWorden , durch Production der originalen Do¬
kumente gehörig justificireo müsse». Unter der Verwarnung , daß denen Ausseotlei-
bendeo nachher sowol in Hinsicht de« vorbeschriebener ? Erbpachts - Heerde« «um anneri«,
gl« auch de« jetzigen Besitzers, ein immerwährendes Stillschweigen auserleget, die vor.
gedachte Obligation pro re«ognito geachtet, solche im Hypothek «buche gelöschet, und
dem Käufer I . H . Dohirsums hg« «rstagpene Immobile lpruchsreyzuerkannt wer«
- eg solle.



^ YZ4

- a Grekie Janssen Thomson, des Kaufn -arns Hake Jessen Olkhoff z«Lttr Ehefrau , ererbte von ihren Elter » Jan War - er Thomson vnd Z-enlje Ibnssrn Di uns
1 ) einHauS im Westerende tzrcselbst, von Johanu LH ?. Boekelmann herrühr -md,2) rier Wcbeuvohnungra -mit einem Garten dazebst , res Jan Helmers Wttlwc er«kauft,

- Z) ers Haus Und Garten daseW , nebst 2 Kuhweiden auf den Wrster -Mrelanden,von weyl . Bürgermeister Penoeburg Güte ! Euratvren erstanden,
4) zwey Wohnungen daselbst nebst Gartengruud , von G rhard Viktor öffentlichgekauft,
5) euLStück-Auffeodeichsland hinter dem sogenanr.km grossen Stein , von weylend>-HauxScmann Höring Witkwea Md Erben bn rühru . d,

S. Daun Haben besagte Gheleutt Haie I . Otkyoff MS Greife I . Thomson von Gerd
Janffew Thomson gegen Bezahlung dessen Schulden überü0 '» men

1 ) ein Hans im Westerende vosJbeling Harms testamentarischen Erben öffentlich
erkauft,

2 ) eia Haus an der Kreuzstrssse und eine daselbst belesene Wohnung von Eilert
Wenning« Wittwe herrüyrend,

c. Haben diese Cdeleute während der Ehe
r ) ei « Haus im Westeren« e von Willem Janssen Dorns öffentlich , und
2 ) eia Haus i« der Hsisfeldmerstrasse . von Adel Harm« de Boer privatim erstanden,und solches mit einem daselbst befindlichen von der Ehefrauen Eltern ererbte«

Haute in eines bauen lassen.
Da nun auf diese Immobilien , und zwar

r ) auf Lik . « No . r . 20s Gulden für Meister RolffSBoelmaons Wittwe den i7te«
März . 751,

2 ) aufLit . a. No . 4 . 200 Gulden den r- ten May 1754 sü - Jan Werner Thomson,
z ^0 Guide« de« isten Nov . 1755 für demselben

üo Gulden den zten Februar 1757 für Gerd Ioesten Stolz,
z) aufLit. b. No. r . 600 Gülden für die Pastorin Ehristinr MarieSchmitSFratris

voie . den 26sten Januar r - - i,
ivo Gulden für Gerd Garrels den i « ten May 174 ; ,
250 Gulden fükDorchardWillms den ; tcn Jan . i7g6,
250 Gulden für Marten Rrmmers den 4trn März 1747,

sämmklich zur Last beS Dirk Lüsters, ehemaligen Etgenkhümers,
520 Gulden für den Organisten Cöster den isteu März 1764,

260s Gulden für Mciudert Laurenz den 2ssteu May 1766,
beyde zur Last Eilert Wennivge Wittwe eivgeiraaen,im Hrpothekenbuche «och offen stehen, wieivol sämmkliche Posten wahrscheinlich längst

bezahlt , und die Schuldverschreibungen verlohrrn gegangen sind , überhaupt aber die
Besitzer dieser Immobilien gesichert jeyn «Lögen ; so haben benirtdete Eheleute auf Er-
öfuuug deS LiquidationS - ProceffeS angekkagen , welcher erkannt ist.

DaS Amkgericht zu Leer ladet demnach hiemit edickaliter alle und jede vor, die
auSErb - Näher » Pfand , oder jedem andern dinglichen Rechte an obbemeldeteImmobilienoder deren Kaufgrlber überhaupt, und insbesondere auf de« Grund besagter irtabnürkea
Forderungen Ansprüche zu haben vermeynen, daß sie solche innerhalb 3 Monaten , läng»

stenr
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sient kn Termins de« zcsten Januar 179 Z gerichtlich angcken , wlbrlgenfails sse damit
präcludirt , ihnen in Hinsicht der Immobilien und Kaufgelder eia immerwährendes Still«
schweigen auferlcg^, und die Jntabulata gelöscht werden solle«.

Signatum Leer im König ! Amtgericht, den rzte » Oktober »792.

19 Nachdem vou Hochpreiß. Regierung aus der kiquidakionsmssse des weklarA
Jvstizeommiffari» Drackenhoff in Hage 425 Rthir . ia Golde und 2 Rlr . er jch. 12 ? w.
kourant nach Abzug der Kosten des Rescr. Clemeotißimi vom 2 zßen Iuuy c. «kDeerett
zu r rl . > 8 M zur Vertheilung an die Ereditores des weyl . Hielt Ehlen Frerich« , aa
das Derumer Amkgerichte eiugesandt worden,' so werden sämmkl. Hiele Ehlen Frerichsche
krebitores , welche nach der Specific«kion de« Kaufmanns Nielaud , von dem damahli»
Euratore masss , dem Justiz Commissario Brakenhoff «hre Befriedigung noch nicht er«
Haltes haben , hiemit ciliret und vorgeladeu , den rten Nov . c. Morgen « y Uhr enkwe»
der in Persohn , oder durch einen zur Erhebung der Gelder eruanuten Bevollmächtigte«
anhero zu erscheinen , um die ihnen in dem Distribution « » Plane augewirseae Gelder in
Empfang zu nehme« und darüber zu quitiren , auch ihre etwaige Monika wider gedachten
Distributtonsplan , welcher ihnen mit den Belägen vorgeleget werden soll , z« Protokoll
zu geben , unter der Verwarnung : daß die Auffenblcideude zum Empfang der Gelder
aus ihre Kosten de novo citirrt und fie mit ihren Emwevdungen wider den Distributions-
Plan nicht weiter gehöret werden sollen. Berum am König ! . Amkgerichte den 29ste»
September 1792 . Kertler.

22 Nachdem der hiesige Schlächter Cornelius Krygsman« heimlich vou hier
enkwichen, so werden sämtliche Lreditores desselben hiemit vou wegeu Bürgermeister und
Rath dieser Stadt aufgesoderk , um ihre etwaige Crrdita uud PrLkensioue « auf besagten
Krygsman« inurrhalb z Wochen , vom heutigen dato angerechnet , auf die rarhhLusliche
Lanzclley auzugebru , uv- deren Richtigk. it oachzuweisen , unter der Verwarnung , daß
die Ausdlerdende mit ihren Foderungea au diese geringfügige Masse präeludiret , und
ihnen deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Strllschrvrigea aufrrleget werden
soll . Signatum Cmdä in Curia , den r6 Oet . 1792.

2i Besm Greetfyhlische » Amtgcrichte ist über der Eheleute Claas Peters und
Hiske Janffen zu Wirdum geringes Vermögen, der Concurs rröfoet, und eitakio edicta«
li« wider deren sämtliche Gläubiger zur Angabe und Justistcation ihrer Forderungen cum
termmo von 6 Wochen et präclusivo auf den 6 Lecember nächstkünstig , unter der War¬
nung erkannt , daß diejenigen , welche in diesem Term in 0 nicht erscheinen werden , mit
allen ihren Forderungen an die Masse präcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrige«
Lreditores ein ewiges Stillschweigen auferlrget werden solle.

Uebrigen « haben Creditores sich in gedachten Termin» über das Cessiontgesuch zu
erklären ; widrigenfalls sie pro rouseutieukidus geachlec werden sollm.

Zugleich werden alle diejenigen , welche von den Gemeivschulduernetwas au Gelbe,
Sachen , Effecten, oder Briefschaften unter sich haben, hiedurch angewiesen , deneuselbe»
nicht das Mindeste davon verabfolgen zu lassen , vielmehr solches dem Gerichte forder«
samst getreulich anzuzeigen , und jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte , in '
das gerichtlicheDepositum abzuliefern ; mit der Verwarnung, daß, wenndemohngeach-

( No . 4z . Dddb db ) tel
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tzkt denen Bemeinschuldsent etwa« bezahlet , oder ausgeantwortkt werbe » sollte, solch,« für»icht grschkhen geachtet , und znm Besten der Maste anderweit beigklrirben, wenn aberher Jnuhabrr lolcher Ge der ober Sache » dieselbe verschweige« oder zurückbalten sollte,er noch ausserdem aste « kuret daran habenden Unterpfand und andern Rechtet für ver.lästig erkläret werden solle.

22 Beim Greetsyhlische » Amkzrrichlr ist ans Ansuchen de« Schiffer« HarmGerde« Dukes zu Emden, cttakts edickalis zur Angabe und Iustification wider alle undjede, weiche auf da« durch denselben von dem Schiffer Oake Ulriche von der Insul Juistzu Grretsyhl öffentlich augekaufteSchiff , pl. m. -ro Haber Lasten groß, nebst dabey ge-hörendem «rahn und Gerät he, es sey au« welchem Grunde e« wlle , Anspruch und Fvr«drrungen zu haben vermeynen , cum termioo von rr Wochen et präclusivs auf den 17KNJauuarii uächstküMrg , bei Strafe eine « immerwährenden Sttüschweigea« erkannt.

Citatr
'
o Edicralis.

r Wir Friderich Wilhelm von Bottes Gnaden König von Preuße » rc . Thu»kund und fügen hjemit zu wissen : Nachdem Ihr der E !ae< Lheyling gewesener Dikllst»kuecht des Lfabe Gröuevclv zu Wymeer , wie Ihr « egec. Widersetzlichkeit und rhätlichenBeleidigung der Schilbwache io der Reuen - oder Langacker Schautz in Untersuchung ge¬zogen werden soll !'» , Euch auf flüchtigen Füssen gesttzt habt und Euer Auffenthaik vn«betaut ist ; so haben Wir uach « nleitung Unserer kriminai - Ordnung die gewöhnliche edi«ckales welche den hiesigen Wochenblättern zu dreyen Mahlen inscriret werden , widerbuch erkannt.
Eiteren und laden Ench demnach innerhalb! drey Monate längsten « den » 4 . Jan.künftige« Jahri « Bormittags um y Uhr hieseidst auf der Regierung vor dem AdvocaloFisc , Jhering zur Vernehmung über da« Euch angeschnldigte Verbrechen zu erscheinen,unter der Verwarnung , daß , wenn Ihr alsdann ungehorsam ausblerbet , nach An-weistmg Unserer Eriminal - Orbuung weiter verfahren werden soll.

Gegeben Aurichm der Könjgl . PrM . Ostfrieß. Regierung den r ; Okt . r 7§ H-; , > 1 v, Lenlcke Nriwer.

R 0 tisieationes.
i Ein Heerd von 74 Diematb Marschland, zu Warfen km Kirchspiel Egge-lingen vhnwrit Wiktmuud belegen, und de« letzt Johann Hariu « Köster henerlich bewoh««et , wird auf Mav i ->94 pschtios. Wer Last hat solchen M Erbpacht zu nehmen,kann sich deshalb entweder bei dem Herrn Rentmeister Härmen « in Wittmund , oder beidem Eigealhümer Krieges uudDomaineurarh Gteltzer in Aurich, von jetzt au bi« nächst«bevorstehenden neuen Jahr melden, und die kondMöues vernehmen.
2 ver Gold« und Silberarbeitet von Holten in Norden verlanget se eher jelieber einen Gesellen und einen Lrhrburfcheu . Wegen des kztern , werden Eltern oderVormünderersuchet , deren Sache e< jeyn kann , fichMitihminBedingung einzulaffen.

3



z Ouäers os VoOMen xenös^ev öxnäedun ^ oon van om-

trenZ 15 haaren ouss , Ms van binnen en Oeeöen » in eenlse / ok

Kürender»sr Winkel te dedeeZen , Kunden Mkelaar l . <^« Lmiät

te Lmöen Ls rlsäisr^ süvH -rLvLksü Zoen. Lrle-

ven franko.
4 Der Deichrichter Wiebe « und Derend I . Brav, babm eine am Neuevwege

stehende t« allerhand Kausmannsstalt gelegene besonder « zu Kornhaudluog , mit gute«
Böden versehene Behausung ? weiche von dem Kautm . k . H Möller heuerüch bewoh«
vek wird, an« der Hand zu verkaufen oder zu vekheurm, um au » Mau 479z anzulrete«.'

kiebhab -r beliebe« sich je eher lieber zu meide«. Morde« den «tzsteuGepi ^ 47^ 21. .

5 Der Kleidermacher Jacob Herman Gruben in Emden verlanget vier l«
Mannsarbeit aut geübte Gesellen , zweeri derselben können sogleich in Arbeit treten und die¬
se« wird er hoffentlich den ganzen Winter durch Arbeit geben köuneu , zweeu aber be¬
gehret er erst auf Ostern zu haben ; wer zn dem einen oder a»dern kust hat , beliebe
fich bei ihm mündlich ober schriftlich zu meiöea.

« 6 Dem Haußmann Wcyerk Iauffen in Oßerbense Amt« Esens, ist kurz «ach,
Johanni d . I . eia hellbraune« B - est zugelaufen , welche« er di « jetzt m sein tand̂ gedor-
gen , und fich noch kein Eigenchümer gefunden hat . Er macht folches hiemit bekannt
daß derjenige weicher die Zeichen daran snzugebeaj und sein E ' """hnnirrechc beweisen
kann , sich längsten « in 14 Lagen « dato bei dem Kaufmann H C. Barch in Esens mel-
den muß, bei welchem auch da« Nähere zu erfahren , und alsdeua derselbe solches gegen
Erstattung der Weide undsvnstiae Kosten wieder schalten kau«. Nach Ablauf der be¬
stich ten 14 Lage «st Weyert Janffeu wegen Marbel Her SkaöMg geuüthiget, erwehnkes
Brest zu »erkaufe«, wo er denn wegen Koste« und Auslagen sich selbst bezahlen und für
kein« weitere Ansprüche au dasselbe hafte« wird. Esens, den « 4 Oct. 1792.

7 dl . AZZen §ass te Lmäen verwaxt ZaZel^ks vsn i^msser-
Zam een ? r. rtie besss Oitrecdtse ^rouwe en xroene drwten Siedler
van (iaäinx maakt , kan een of meer Lakken van Kern ^eäienL
voräen.

8 Oie Interessenten 2u 6er neuen LZxemlldle, welcde Zwi¬
lchen dimZen unZ XVoitduseu bebauet wirZ , reifen dieZurcd Zem
Oubdco an , wie Ziese Nüdle odn̂ efedr in 5 bocken ansan̂ en
wirZ ru tilgen . unä äsraps allerdanZ klolt^sorten . in ^ aäer unä
krummer kicdtun^ , nacd 2u wädlenäer dän ^ e , Olkke unä Oünns.
bis unter r/4 ^od Oikks eines Orettes geschnitten lveräen können;
Oabe^ Kaden Interessentes aucd ru^leicd snlcke Naasre ^eln ^etrok-
len , Zas ^ eäer , 6er bei Zieser Edle blolr: sä^en läsM ücd einer

mö,-



rnoMcmlt prompten . ekrlicken , unä dillî en Lekanälun^ , so iA-^SL^en , wie in Rückäciit äes Lä̂ elokns » verlickert kalten Kami. '
- Die Wittwe Borke Harm« Schmtts zu Leer ist willen « , ihr Hau« un-Hchmiede iu der Osterfiraffe gSgen den ZkupenWars über zu verheuren , und die Ge«räkhschasken , als grob und klein , auch .was zu MüdlemArdeit erforderlich ist zu verkamsen , wer hiezu Lust hat beliebe sich b

'
ey ihr zu melden.

ro Bei dem Gastwirt - Arcnd Ianssen in Ayenwolde stehen 2 Feersen aukze«schütM, '
eine brauvrokhr gemerkt mit einem abgestumpften und unken eingcichnitkevknObre und eine geibrokhe im rechten Ohre von unten eipgeschuilten , am linken aber vonoben abgestumpft, deren EigeuthÄiner-'ü« baldige Einlösung ersucht werden.

i r Len ok tweo on̂ ekuiräe kerroonen , äie in äen peläemolen Oienli FeoeKenä 2^n » en een ker ^oon äis äaar InFeäenkt teleeren ^eneeFen ryn , ^ op kaasicken 179z in vieniie te bê eeven,aääreKsere ri; äoor kranco Krieven vf in ? er^oon , om naäer ^ n-rî t te bskoomen , äen Loop man ? r^8koks te Leer.
rr Da « Edictwieder des Kindermord re und Verheimlichung der Schwanger«rcha.it ist in dem Amte Berum an denen Oertero, wo es anfänglich «ff,girr auf ge¬schehene Visitation noch überall afflgirt bejrrsdeo worbe«. Berumr den Uten Oktober* 792 .

Krtklrr.
r ? Diejenigen so mit Berichtigung ihrer Lchuldposteu krp der Bavgue säum-hast gewesen, wrrden daran erinnert und ihnen bekannt gemacht , baß , wenn ße inner¬halb 14 Lagen sich dazu peHbmlch oder schriftlich nicht eivfinden/ Mit gerichtlicher Ein«klazung ohne Unterschied der Deberten verfahren werden müsse. Emden, den 16 Oct.1792 . - Mmgi . Mnco . Tömtyir.- ' zv . r «

, ,
-- ^

rchMehsMer Meve^Emstfchen Deichacht solleo, um auf künftige « Frühjahrvhnweit der siuockei aMliesern, am Mindestannehmenden auLverdungen werden,Pius >M«vs" 5OS Men '
Ftint

'
eysteine,^ " 4 502 Laste« -röche Eieine, '- V ' Mid 40 Fahrü Füschieney . . . .Liebhaber hiezu fSrweu sich in der KüriiK Rentve- zu Cmdeu am Montage , den ztenNovember nächstkünftig emfindeui und aus die ihnen vorjuleseudekonditioüer aunehmen»

r ; Die Wittwe Elbrecht« zu Leer hat eine« zwevlltzigen Rcisewagen au« derHand zu verkaufen, wer solchen gebrauchen kann, melde sich gefälligst bey derselben., 6 Um Montage,' als den r ? d. M . sollen.die zur küoftigjährigen Ausrüstung-er Lüsen der diesigen Herinqr .Mcherey-ComMnie bevSkhigir» '10 Stück Rindvieh von Soo Pf ^ und darüber , nebst45 Schweinr von roo Pf. und darüber
dem



tzem Milidestannehmendeuzuverdungen werde » , weswegen die Liebhaber sich am besagte»
Lage des Nachmittags um 2 Uhr , aufm komkoir gedachter Compagnie «Wer emfiade»
wollen . Cmdeu, den 16 Oet. 1792. Die Oireckore-

Maurenbrecher. Dodeker . Schuirmann.

17 Bey dem Gastwitth Lübbe HinrichS Poppen in Riepe sicher ein brsungrimtk
tweiSärigerOchse auigcbunden und ist gemerkt durch em Stück vom rechten Ohr ab und ei'
nen Schnitt von unten nn linke » Ohr. Wem selbiger jukommt , kau » ch» bei Erlegung
der Kosten wieder abtzvleu.

18 Der Schutz- und Cchlachterjude Gossel Philips Cohen in Aurich hat eine
Parthey von bz EtüS Schaaf- und Lämmerfelle zu verkaufen.

ly IZzr ^3nne8 Loopmsnn I^opp,erster tob Tmäen 1s een
leer ^cecie (ienever Xetel te l^oop met lielm , lps^ s msar 9 maunä
ouä 18 , Froot pl. m . 18 snker , k-1en8 ^ 3äinF ket is , ^eirele 21̂ bzr
liem te udäreüeeren om over den xi^ 8 te Lkkoräeeren.

20 Es ist im Monat Sept. e. ein Ueberrock aus der Insu ! Norderney vergessen
worden , der Eigenthümer davon kanu sich bey dem Bogt Bekkhusen sdcr bei mir endes
unterschriebenen zu Norden melden , Aurich den 17 Ott. 1792, L . Voss.

2 r Der Drechsler S F . Wittlage in Aurich hat eine » Garten ausser dem Ha.
kelwerk nahe bei der Aischerey welcher von der veMttweken Frau randrentmetstenn Co»,
rings genutztt wird , anderweit zu verheurerr , Liebhaber dazu woSeu sich bey ihm meide ».

22 Der historische Calendrr sät Damen 179z , welcher die Geschichte des
dreyßigiähngen Kriegs von Herrn Hofrach Schiller eukhäit , und zugleich den Beschluß
dieser Geschichte allsmachen wird, soll zufolge erhaltener Nachricht ersten« erscheinen.
Solcher wwd eben so prachkvosi seyn, als der für dieses Jahr 1792.- Der Preis ist eben
derselbe, nämlich 1 Rthlr . ? Ggr, in Golde, oder in Courant i Rthlr. icr Ggr Gleich
nach Ankunft desselben werde ich brri Herren Besitzern des vorigen von mir erhal euer;
Jahrganges auch desen zuschicken , in der Erwartung , daß er jeden angenehm seya
wird. Tobte« sich mehrere Liebhaber finden, diesen Calendrr zu besitzen , denn erbitte
ich deren geneigte Befehle. Zug '

eich erinnere ich , daß auch bey mir Endesunkerzcich.
netem aus den Revolntwüs .Almanäch fstr das Jahr 179z , welcher »m Verlag des
Herrn Dieterichs in Göttingen erscheinet, ( und dessen in diesen Blättern bereits vor
kurzer Zeit mit mehrerer» gedacht worden ist >) Nesteklung angeneuiNen wird ; auch ist
solcher alsdann in Etssden vey dem,Herrn Eckhoff, in Norden bey Herrn Doldeus zu
bekommen . Dann find auch folgende Bücher zu habe», als : i) Trenks Leber-sge-
schichte , 4ter und merkwürdigster The»! , mit dessen Ponrait , 20 Ggr. 2) Dessen
Monatsschrift für das Jahr -1792 , i - 7kes Heft , rr Hefte , oder der Jahrgang
broch :rt z Rthlr . 8 Ggr. z ) Dessen Vercheidigusg ferner kehrnsgefchichre , s Ggr.4) Dessen sammtliche Gedichte und EHriftm, Lro . m Z Bände , brochirt 5 Rthlr.

8 Ggr-



8 Ggr. 5) Journal für Fabrik, Manufaktur und Handlung , gr. 8vo. Leipzig 1792^Mit Kupf. brochirt, der Jahrgang , so aus 12 Stücke besieht, und wovon bereits achtheraus sind , kostet 4 Rthlr. 12 Ggr. Diese Moseusschnft ist vorzüglich dm HerrenKausteuce » zu empfehlen ^ Man kann solche in Emde» bey dem Herrn Wmthten , mNorden bey Herrn Aöldms, tu Wiitinünd bey Herrn Löschen , zu NenstaLtgödens beyHerr« Repkow , in Amich . bey Herrn F .chm und hier n , Leer bey Unterzeichnetemzur Einsicht bekommen . Munsters von den neuesten Seiden - und wollenen Waareuund Zeichnungen von «meo Haadluags- und Manufaktur Artikeln, hauptsächlich solche,die sich in Hinsicht aus besondern und neuen Geschmack ansreichnen , sind theil» in natura«SS theils schön iü Eupfer gestochen, beygefSgt , wobey auch die vorzüglichsten Handlungsbäu«ser, Kaufieute und Fabrikbesitzers auaezeiget iverden. c>) Kemerkungen auf einer Reise»sch Holland im Jahr 1790 . 8 - Oldenburg 179? . 6 Ggr. 7) Magazin für Pre«diger, oder Samm !u« g neu ausgearbeiteter Predigt Entwürfe, ir Theile, gr. 8 vo . Wi«chau , in Pappe gebuadeu, zu dem vermisderttn Preis von 7 Rtdlr . wovon sonsteu jederBaud un Laden ungeö . 20 Ggr. kostet, r ) PhysiognowischerAlmanach für das Jahr? 792 . Berlin, i Rthsr. y) Ulrich von Hutten, gr. Fvo. Leiozig 5701 . geheftet 22Ggr . lv) F I . L Meyer Da sieönngm ausJtslen , ^ vo. » « - ü« 1792 . i Achlr.16 Ggr . H ) kr/cüe ^i ( Ab k.ev«b. ) De^ c« / >ero k^e, «a,Ä»ret ^ -ce^e,»,ror««r 7s/, » t ; b« er 1^ .kv/. ««7 . z Rchlrl 12) Knigge über de» Umqg > g nnt Mensch 0 . z Tdkile , 40 Egr.i z) Gellerts sämmtiiche Schrifteu, io Thuir i» L Dävbe , H -. ! l Frzb . z Rthlr . LLÄzr.Leer im Monat Oktober 1792. G. G. Mücken.
2z Oer Schönfärber Jsaac Schwabe in Jever macht einem geehrte» Publitohiedurch bekasit , seine Kunstsarsen die er färbt ausser dev g wöhnlichea konlevren ausLeinen und Wollen, er färbt auch aus gebleichte Leinen und Baumwolle » Karn, schwarz,braun , gelb und grün visier, türkisch roty in verschiedenen Sorten, als ächt und schön,welche« alle Wasche aushäit, diejenigen Sie solches etwa nicht glauben , daß e«acht sey , belieben nur r Loth , es fty leine« oder baumwollen Garn , postjrrv an denselbenzu schicken » welches er urrcnkgeldlich zur Probe färben und wieder zurück zusendenversprichter bittet deshalb mn geneigten Zuspruch und verspricht billige Behandlung.

24 Mir ist in der Nacht vom r6 . auf den i ? teu dieses rin schwarzbrauvesMuttrrpferh. aus der Weide gestohlen worden Diese« Pferd ist mehr kiein als groß,nach Dänischer Art ; das Füllen davon ist zurück geblieben. Sollte mir Jemand An¬weisung oder Nachricht geben können , wo solches auzutreffen , so verspreche ein ansehn¬liches Douceur . Johann Lessen, wohnhaft au der Südeweuduug tu Jeverlavv.

Todesfälle.
1 Heute Morgen um y Uhr starb unsere geliebte Mutter Christin « JuliavaWiarba, Wittwe des weil . Fürst ! Osifruß. Rarhs und Dr. MedicinäHerzog, meinemAlter von88 Jahren, 2 Monate und 22 Tagen , an einer Entkräftung , die -bre sonstbis in das hohe Alker starke Leibes» und Geisteskkäste , seit eitrige« Wochenallmähligaufrieb, bis fir zu leben allshörte. ^ ^ .

Schon



Schon vor 60 Jahren verlor sie ihren Ehemann , vnd vor geraume 4a Jahren

ihren einzige» hofnu»g«v» llen Sohn ans der Universilit zu Halle . Von der einzigen mit

dem Au«m. Schelten verheiratetes Tochter sähe sie Enkel und zum Thetl «chon erwach¬

sene Urenkel , wovon noch - ü leben. Obschon die Verstorbene über da« höchste Ziel der

menschlichen Leben« hinausgegange», und wir die gute Fügung de« Allerhöchsten, der uu«

eine liebreiche und zärtliche Mutter , deren Umgang lehrreich und unterhaltend war , ss

lange erhalten, mit Dank rrkevoen müssen ; so empßodey wir doch eben Ne«we?en dieser»

Verlust desto stärker.
'

Wir ermangeln Mt unsern Verwandten , Gönnern und Bekannten dreien Todes-

fall bekannt zu machen , und von derselben Zuneigung gegen uns überzeugt , vrrdittsn wir

uns alle Beileids Versicherungen. Leer, dev 6 Ott . 1792 . ^
Die Tochter, Schwiegersohn, Enkel und Urenkel der Verstorbenen.

2 Ties gebeugt müssen wir Eltern die traurige Pflicht erfüllen , unfern Der«

wandten, Freunden und Gönnern den Tod unserer geliebten ältesten Tochter .Adelheid

Jsadella bekamt zu machen . Nachdem sie an einer auszehrenden Krankheit 2 Y Wochen
« ater den heftigsten Schmerzen

'
gelitten, starb sie am » 6ten dieses mit rieler Standhaf¬

tigkeit und Elgebuyg in den Willen Göties . Unfern gerechten Schmerz über den Ver¬

lust eine« Kinde«, im izten Jahre ihre « Alters , wird gewiß niemand tadeln , und wir

find deswegen versichert, daß ein jeder Antheil daran nehmen werde-
Aunch, den 17 Oct . 1792.

« . F . DetmerS . I . E . Detmer «, geb. Dravts.

z Da es der Vorsehung gefallen hat , meine geliebte Ehegattin Swaankje Sy-
bens Feederks gebsrne Gröneoeld- am 29 Sept im 60 Jahrs ihres Alters und goß « n
Jahr einer vergnügten Ehe , aus dieser Zeit in die Ewigkeit zu versetzen, so mache ich d-. c-
fta Todesfall hiemk meineFFrcundea und Auvrrwavdten ergebenst bekannt » VerM erk
von ihrer gütigen Theilnabme an diese » für mich und meine Kinder so schmerzhaften Ver¬
lust, verbitten wir alle Beileids Bezeugungen. Grokegqst , den 8 Ort 17^92.

- . . - , . Harm Feend,rS.
4 Auch mhDwwkrsS allen «usekn Freunde« , Gönner « und Allverwandtt« be¬

kannt , daß düt höWe Gott unfern qelichttn Vater , dewMediNrMüipOÄscher Mi
iL d. M . auS dieser Zeit in die Ewigkeit hinabgerusey. Um dir Hoitdorfer Gemeine zu
dem großen Zielehinzuföhreo , arbeitete er a» dexstlbest OWeyheil , beinahe- 48 Jahr,
«ud erwarb sich dadurch die Liebe derselben. Er starb im 78ste« Jahre ftjnes « irers.
Don der Theilnadme unserer Freunde, Göaner «nd Anverwaubten überzeugt, verbitten
wir «a« gehorsamst alle schriftliche « oadolenz . Holtdorf , ddn 19 O «t . « 7 - 1.

I R . Hölscher zwei Brüder und vier Schwestern.

Lotteriesachen.
» I « meinemHaupt Einnahme -komkoir sind zur 4t «« klaffe folgende Nr ». al<

Ro . vyyö , mit g s Rkh ' r . 6960 7 » . mit »8 Rthlr . heraukgekomrnem Die nicht her-
auSgrkommenrnLoose zur Zre>- « .'affe 27 ster Lotterie müssen vor heuLttn Nov . bei Ver¬
lust ihre« Anrecht, rrnovtrei werden. Norde« , den e r Oer. L7yr -

'

Mose« «i JßkvöMrgrrbur.
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